
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.03.2023 (14:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TSG Seckenhausen/Fahrenh. II : SV Kirchweyhe VI 
Dienstag, 28.02.2023, 19:30 Uhr

TSG Seckenhausen/Fahrenh. II stockt Punktekonto gegen SV 
Kirchweyhe VI auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der TSG Seckenhausen/Fahrenh. II ihr Heimspiel in der 1. Kreisklasse
Herren Gruppe 3 gegen den SV Kirchweyhe VI. 180 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert,
ehe das Doppel Härke / Bodermann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum Chancen ließen Härke / Bodermann bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegnern Möller / Duwe. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Kleps /
Lampe und Constangioara / Tiganu, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Glücklich über ihren 3:2-
Erfolg gegen Bäker / Wetjen waren anschließend indes die Gastgeber Peinemann / Breuer. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Thomas
Härke beim 11:7, 8:11, 12:10, 8:11, 6:11 gegen Dan Tiganu. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Günther Bodermann in dem im Vorhinein
als offen eingeschätzten Spiel gegen George Constangioara. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Trotz Blitzstart verlor Paul Kleps sein Spiel
gegen Gerald Bäker letztlich mit 11:8, 6:11, 9:11, 7:11. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jan-
Hendrik Lampe dann gegen Thorben Möller. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Walter Peinemann holte derweil mit einem 11:3, 9:11, 11:6, 11:9 gegen
Ole Wetjen einen Punkt für sein Team. Kenrick Breuer verlor im Anschluss sein Spiel gegen Michael
Duwe unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
5. Bei der 1:3-Niederlage gegen George Constangioara hatte Thomas Härke nur im ersten Satz eine
Chance. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 13 Siege und 6 Niederlagen für
Constangioara aus. Günther Bodermann hatte nachfolgend seinen Gegner Dan Tiganu beim
ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Beim 11:3, 11:8, 11:6 gegen Thorben Möller fand
Paul Kleps von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Mit
diesem Sieg verbesserte Kleps seine Bilanz auf 14:4 in dieser Saison. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Jan-Hendrik Lampe beim 3:0 mit
Gerald Bäker. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
14:4 (Lampe) und 5:13 (Bäker). Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Walter Peinemann
gegen Michael Duwe nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:7, 11:4 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Duwe nun 10 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ole Wetjen konnte Kenrick Breuer anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Breuer) und 1:5 (Wetjen).
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Härke / Bodermann hatten im Match gegen Constangioara /
Tiganu am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Damit war
der 9. Punkt für die TSG Seckenhausen/Fahrenh. II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Seckenhausen/Fahrenh. II nun ein Punktekonto von 20:4
Punkten auf, während der SV Kirchweyhe VI vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen den
TuS Varrel IV ansteht, 10:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Seckenhausen
/Fahrenh. II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.03.2023 gegen den SV Kirchweyhe VII.

 Statistik:
 TSG Seckenhausen/Fahrenh. II

Doppel: Härke / Bodermann 2:0, Kleps / Lampe 0:1, Peinemann / Breuer 1:0 
Einzel: T. Härke 0:2, G. Bodermann 1:1, P. Kleps 1:1, J. Lampe 2:0, W. Peinemann 2:0, K. Breuer 0:
2 

 SV Kirchweyhe VI
Doppel: Constangioara / Tiganu 1:1, Möller / Duwe 0:1, Bäker / Wetjen 0:1 
Einzel: G. Constangioara 2:0, D. Tiganu 1:1, T. Möller 0:2, G. Bäker 1:1, M. Duwe 1:1, O. Wetjen 1:1


